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Schul- und Kulturausschuss 04.09.2008     
 
 
 
 
Ambrosius-Grundschule 
- Zufahrt zum Schulhof 
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
In den Herbstferien 2008 soll die Zufahrt zum Schulhof der Ambrosius Grundschule 
erneuert werden. Im Zuge der Maßnahme sollen auch Pkw-Stellplätze angelegt wer-
den. 
 
 
Haushaltsrechtliche Auswirkungen: 
 
Im Entwurf des HH-Planes für das Jahr 2008 sind beim Produkt 03.01.01 „Ambrosius 
Grundschule“ im Teilfinanzplan 20.000,00 € für den „Bau eines Parkplatzes mit Zu-
fahrt zum Schulhof“ vorgesehen. 
 
 
Gleichstellung: 
 
Es werden gleichstellungsrelevante Fragen tangiert.   ja [ ] nein [ X ] 
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Sachdarstellung: 
 
Die Zufahrt zum Schulhof der Ambrosius Grundschule ist dringend sanierungsbedürf-
tig (vgl. Fotos Anlage 1). Bereits im vergangenen Jahr war seitens der Verwaltung 
beabsichtigt, nach Abschluss der Arbeiten an der Offenen Ganztags-Schule (OGS), 
die Zufahrt zu erneuern und im Rahmen der Bauarbeiten auch Stellplätze für Pkw 
anzulegen (vgl. Skizze Anlage 2), die in den Vormittagsstunden den Lehrern zur Ver-
fügung stehen würden und abends von den Turnhallennutzern in Anspruch genom-
men werden könnten. 
 
Die Schulkonferenz der Ambrosiusschule hat sich mit Schreiben vom 19.09.2007 
(vgl. Anlage 3) gegen die Errichtung von Parkplätzen ausgesprochen. Insofern wurde 
die Maßnahme zunächst nicht weiter verfolgt. 
 
Der Ballsportverein Ostbevern 1923 e. V. (BSV) bittet mit Schreiben vom 20.11.2007 
(vgl. Anlage 4) um Bereitstellung von Stellflächen im Auffahrtsbereich zum Schulhof. 
 
Nachdem inzwischen der Beschluss gefasst wurde, die Josef-Annegarn-Schule um 
einen Realschulzweig zu erweitern, ist der Bedarf an ortsnahen Pkw-Stellplätzen 
weiter gestiegen.  
 
Eine weitere Veränderung hat es inzwischen auf dem Freigelände der Schule gege-
ben: Zur Attraktivierung der Flächen wurde ein Spielgerät aufgestellt, das insbeson-
dere dem Bewegungsdrang der Schüler entgegenkommt, das Balancieren und Klet-
tern ermöglicht und den Gleichgewichtssinn fördert. Beim Aufstellen des Gerätes 
wurden die Sicherheitsbereiche bereits so dimensioniert, dass die Anlegung von 
Stellplätzen weiterhin möglich ist. Die dafür in Anspruch zu nehmende Fläche ist 
heute weitgehend mit Sträuchern bewachsen, die seinerzeit zur Eingrünung der 
Übergangsklassenräume (Gründung der zweiten Grundschule) angepflanzt worden 
sind (vgl. Fotos Anlage 1). 
 
Unter Berücksichtigung dieser Aspekte schlägt die Verwaltung vor, die ursprüngliche 
Planung weiter zu verfolgen und in den Herbstferien 2008 die Zufahrt zu erneuern 
und 7 Pkw-Stellplätze anzulegen. 
 
 
 
 
 
Bürgermeister Fachbereichsleiter Sachbearbeiter 
 
 
 
 


